
 

 
 

Am Fachbereich Germanistik und Kunstwissenschaften, Institut für Medienwissenschaft, 

Marburger Kamerapreis (Prof. Dr. Malte Hagener) ist zum 01.10.2019 befristet bis zum 

31.03.2020 eine drittmittelfinanzierte Stelle (82 Std./Monat) einer 

Wissenschaftlichen Hilfskraft 

zu besetzen. Der Marburger Kamerapreis wird seit 2001 jährlich an eine/n herausragende/n 

Bildkünstler/in verliehen. 

Zu den Aufgaben gehören die Organisation und Durchführung des Marburger Kamerapreises 

und der Bild-Kunst Kameragespräche in enger Abstimmung mit der Gesamtleitung (Prof. Dr. 

Malte Hagener), Koordination der studentischen Arbeitsgruppen, redaktionelle Betreuung 

der Drucksachen (vor allem Programmflyer und Katalog) und des Trailers, Mitarbeit bei der 

Pflege der Kommunikation sowie Betreuung der Dokumentation des Marburger Kameraprei-

ses.  

Es handelt sich um eine befristet zu besetzende Weiterbildungsstelle, die für die weitere 

berufliche Karriere förderlich sein kann. Die Befristungsdauer ist dem Weiterbildungsziel 

angemessen. Die Befristung richtet sich nach § 2 Abs. 1 WissZeitVG. Die allgemeinen Be-

schäftigungsbedingungen sowie die persönlichen Voraussetzungen für eine Beschäftigung 

als wissenschaftliche Hilfskraft richten sich nach Ziffer III.3 der Befristungsleitlinie der Phi-

lipps-Universität Marburg für die befristete Beschäftigung von wissenschaftlichen Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern (Befristungsleitlinie). 

Vorausgesetzt werden ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom, 

Magister, Master oder vergleichbar) im Fach Medienwissenschaft oder in benachbarten 

Fachgebieten sowie sehr gute Englischkenntnisse. Erwünscht sind Erfahrung in der Textre-

daktion, praktische Erfahrung in der Filmproduktion (digitaler Schnitt), Kenntnisse der Ka-

meraästhetik, organisatorische Erfahrung im Kulturbereich, Kenntnisse der Bildanalyse, 

Lehrerfahrung. 

Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, 

in denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt 

berücksichtigt. Personen mit Kindern sind willkommen – die Philipps-Universität bekennt 

sich zum Ziel der familienfreundlichen Hochschule. Eine Reduzierung der Arbeitszeit ist 

grundsätzlich möglich. Menschen mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, Abs. 2, 3) wer-

den bei gleicher Eignung bevorzugt. Wir bitten darum, Bewerbungsunterlagen nur in Kopie 

vorzulegen, da diese nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgesandt werden. Bewer-

bungs- und Vorstellungskosten werden nicht erstattet. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 30.08.2019 unter Angabe der 

Kennziffer fb09-0026-whk-2019 an Prof. Dr. Malte Hagener, Institut für  

Medienwissenschaft, Wilhelm-Röpke-Str. 6a, 35032 Marburg oder als PDF-Datei an  

hagener@uni-marburg.de. 
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